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Bemerkungen 2004 des Landesrechnungshofs Schleswig-Holstein zur Prüfung 
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Gesellschaften“; 
hier: Vergaberecht 
Votum des Finanzausschusses vom 27. 08. 2004 zu Tz. 31., Umdruck 15/4855 
 
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 
anliegende Vorlage des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur 
übersende ich mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Uwe Döring 
 



 

 

Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft, Forschung und Kultur 

des Landes Schleswig-Holstein 

Staatssekretär 

Dienstgebäude
Brunswiker Straße 16 - 22

24105 Kiel
Telefon (04 31) 9 88 - 58 00
Telefax (04 31) 9 88 - 57 23

e-mail: Pressestelle@kumi.landsh.de
Internet: www.kumi.schleswig-holstein.de

Bus: Linie 22, 32, 33, 61, 62

 

 
Bemerkungen 2004 des LRH zur Prüfung „Auswahl des SAP-Verfahrens in vom 
Land getragenen Einrichtungen und Gesellschaften“ 
Votum des Finanzausschusses vom 27.8.2004 zu Tz 31, Umdruck 15/4855 
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
 
der Finanzausschuss hat mit Umdruck 15/4855 vom 27.8.2004 zu Ziffer 31 der Be-
merkungen 2004 des Landesrechnungshofes folgendes Votum gefasst: 
 
Der Finanzausschuss nimmt den Bericht des LRH zur Kenntnis. Er fordert alle Ein-
richtungen des Landes auf, das Vergaberecht korrekt anzuwenden und sich hierbei 
des vorhandenen Sachverstands im Land zu bedienen. 
 
Nach einer dreijährigen Evaluationsphase sollte geprüft werden, ob das Universitäts-
klinikum Schleswig-Holstein an das Vergaberecht gebunden wird. 
 
Das Universitätsklinikum Schleswig-Holstein stellt mit dem beigefügten Schreiben 
vom 26.10.2004 fest, dass Beginn und Ende des Evaluationszeitraumes nicht festge-
legt sind. Das Universitätsklinikum Schleswig-Holstein weist auf die besondere Situa-
tion hin, die unmittelbar nach der Gründung zum 1.1.2003 bestand. Es bittet unter 
Hinweis auf die neue, zum 1.1.2005 in Kraft tretende standortübergreifende Beschaf-
fungsordnung darum, den Beginn der Evaluationsphase auf den 1.1.2005 zu setzen. 
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Ich bitte deshalb, dem Wunsch des Klinikums nachzukommen und den Beginn der 
Evaluationsphase auf den 1.1.2005 festzulegen. 
 
Ich wäre Ihnen dankbar, wenn der Finanzausschuss diesem Verfahren zustimmen 
könnte. Dem Präsidenten des Landesrechnungshofes habe ich eine Kopie dieses 
Schreibens zugeleitet. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Körner 
Anlagen 
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